
 

 

 
 
 
 

RAHMENRICHTLINIEN 
FACHGYMNASIUM 
 (angepasste Fassung gemäß 

Achtem Gesetz zur Änderung des Schulgesetzes 

des Landes Sachsen-Anhalt vom 27.2.2003) 

 

 

 

SOZIALKUNDE 
Schuljahrgänge 11 - 13 

 
 



 

 

 

Die vorliegenden Rahmenrichtlinien entstanden auf der Grundlage der: 

 

- Rahmenrichtlinien Gymnasium Sozialkunde (2003) 

 
Dr. Both, Siegfried Halle (betreuender Dezernent des LISA) 

Franz, Martina Halle 

Meyer, Franz-Josef Dessau 

Prof. Dr. Reinhardt, Sibylle Halle (fachwissenschaftliche Beraterin) 

 

− Rahmenrichtlinien Gymnasium/Fachgymnasium Sozialkunde (1999) 

 

Dr. Both, Siegfried Halle (betreuender Dezernent des LISA) 

Franz, Martina Halle 

Kempe, Marga Magdeburg 

Prof. Dr. Reinhardt, Sibylle Halle (fachwissenschaftliche Beraterin) 

Schüssler, Siegfried Bernburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verantwortlich für den Inhalt: 

Kultusministerium des Landes Sachsen-Anhalt 





 

 



 

 5

Inhaltsverzeichnis 
 

Seite 

1 Einführung ............................................................................................................... 6 
2 Schuljahrgang 11 (Einführungsphase)..................................................................... 7 
2.1 Ziele/Qualifikationen ................................................................................................ 7 
2.2  Übersicht ................................................................................................................. 7 
2.3  Themen/Inhalte/Zeitrichtwerte.................................................................................. 8 
3 Schuljahrgänge 12/13 (Qualifikationsphase)............................................................ 9 
 



 

 6

1 Einführung 
 
Die Rahmenrichtlinien für das Fachgymnasium berücksichtigen folgende Rahmensetzungen:  

− das Achte Gesetz zur Änderungen des Schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt vom 

27.02.2003 

− die Verordnung über die gymnasiale Oberstufe (Oberstufenverordnung) vom 24. März 

2003 

− die Vierte Verordnung zur Änderung der Verordnung über Berufsbildende Schulen vom 

29.07.2003 

− die Vierte Änderung der Ergänzenden Bestimmungen zur Verordnung über 

Berufsbildende Schulen (EBBbS-VO) im RdErl. vom 30.07.2003 

− die Rahmenrichtlinien Gymnasium Sozialkunde Schuljahrgänge 8 – 12 in der 

angepassten Fassung gemäß Achtem Gesetz zur Änderung des Schulgesetzes des 

Landes Sachsen-Anhalt vom 27.02.2003 

 

Das Material enthält Aussagen zum Schuljahrgang 11 (Einführungsphase) und zu den 

Schuljahrgängen 12/13 (Qualifikationsphase).  

 

Für die Planung und Gestaltung des Unterrichts in der gymnasialen Oberstufe am 

Fachgymnasium gelten grundsätzlich die Aussagen der Kapitel 1 – 4 der Rahmenrichtlinien 

Sozialkunde Gymnasium 2003. 
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2 Schuljahrgang 11 (Einführungsphase) 

2.1 Ziele/Qualifikationen 

Es gelten die Lernziele, die in den Rahmenrichtlinien Gymnasium Sozialkunde 

Schuljahrgänge 8 – 12 in der angepassten Fassung gemäß Achtem Gesetz zur Änderung 

des Schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt vom 27.02.2003 auf Seite 43 enthalten sind. 

 

2.2  Übersicht 

Im Schuljahrgang 11 (Einführungsphase) ist ein Rahmenthema, bei dem zwei Bestandteile 

miteinander zu verbinden sind, zu unterrichten: 

 

Rahmenthema: Reflexion von Grundfragen und Problemen politischen Handelns 

 
1. Bestandteil: Probleme/Schwerpunkte 

(wahlweise) 

 
2. Bestandteil: empirisch-analytische 

Methoden der Sozialwissenschaften 
(wahlweise) 

 
 
− Ökologische Zukunftsplanung 
− Soziale Ungleichheit in Deutschland 
− Extremismus 
− Gleichberechtigung 
− Arbeit in der modernen 

Industriegesellschaft 
− Sektorale und regionale 

Wirtschaftsförderung 
− Jugendkriminalität 
− Organspende 
− Freiheit im Internet 
− Realitätskonstruktion von Medien 
− Globalisierung 
− Vereinigte Staaten von Europa 
− Terrorismus 
− Soziale Sicherung 

 

 
− Experiment 
− Befragung 
− Beobachtung 
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Das Rahmenthema ist entsprechend nachstehender Übersicht zu unterrichten: 

11. Schuljahrgang  
(Einführungsphase) 

Verbindlichkeit 

Rahmenthema:  
Reflexion von Grundfragen 
und Problemen politischen 
Handelns 

Das Rahmenthema wird durch die Verflechtung von zwei 
Bestandteilen realisiert: 

Es sind aus dem 1. Bestandteil mindestens vier 
Probleme/Schwerpunkte auszuwählen und durch 
politikwissenschaftliche Zugänge zu bearbeiten. 

Von den im 2. Bestandteil dargestellten empirisch-analytischen 
Methoden der Sozialwissenschaften (Experiment, Befragung, 
Beobachtung) sind mindestens zwei auszuwählen und mit den 
gewählten Problemen/Schwerpunkten zu verbinden, wobei für 
ein Thema nur eine der genannten sozialwissenschaftlichen 
Methoden herangezogen werden kann. 

Es besteht die Möglichkeit der Verknüpfung von 
Problemen/Schwerpunkten untereinander. Außerdem ist es 
möglich, unter Beachtung der Lernziele des Rahmenthemas, 
Probleme/Schwerpunkte entsprechend der aktuellen Situation 
oder der Schülersituation selbst zu erarbeiten und damit 
Probleme/Schwerpunkte der Rahmenrichtlinien zu modifizieren 
oder zu ersetzen. 

 

 

2.3  Themen/Inhalte/Zeitrichtwerte 
 

Es gelten die inhaltlichen Bestandteile des Rahmenthemas, die in den Rahmenrichtlinien 

Gymnasium Sozialkunde Schuljahrgänge 8 – 12 in der angepassten Fassung gemäß 

Achtem Gesetz zur Änderung des Schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt vom 

27.02.2003 auf den Seite 44 – 50 enthalten sind. 
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3 Schuljahrgänge 12/13 (Qualifikationsphase) 
 

Für die Gestaltung des Sozialkundeunterrichts der Schuljahrgänge 12/13 (Qualifikations-

phase) des Fachgymnasiums gelten die diesbezüglichen Aussagen in den Rahmenrichtlinien 

des Gymnasiums für das Fach Sozialkunde in angepasster Fassung gemäß Achtem Gesetz 

zur Änderung des Schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt vom 27.2.2003. Der Vertrieb 

erfolgt durch die Quedlinburg DRUCK GmbH (Bestell- Nr.: 4217). 

 

 


